
 

 

 

Vorsicht Trickbetrüger! 
         Frankfurt, 21.01.2022 

 

Liebe Bewohnerinnen und Bewohner, 

immer öfter versuchen professionelle Kriminelle mit überzeugenden und vertraulichen 
Informationen (erscheinen so glaubwürdig) vor allem ältere Menschen zu manipulieren. 
 

Diese rufen an und täuschen eine Notlage von Verwandten vor.  

Angeblich müssen Sie Ihren Verwandten helfen, indem Sie einen Bargeldbetrag, Schmuck oder 

andere Wertgegenstände an einer vereinbarten Stelle oder gar an Ihrer Wohnungstür, an eine 

vermeintliche Kontaktperson übergeben. 

Sollten Sie einen solchen Anruf bekommen,  

 legen Sie auf und verständigen Sie die Polizei.  

 lassen Sie sich nicht verunsichern.  

 
Es gibt sehr viele verschiedene Arten von Betrug, mit denen Kriminelle versuchen, besonders 

ältere Menschen zu schädigen.  

Bitte informieren Sie auch unseren Empfang, der solche Vorkommnisse dokumentiert und an 

uns weiterleitet. 

Es gibt keinen Grund, sich zu schämen, wenn man auf einen dieser Tricks hereingefallen ist! 

Bitte kommen Sie auch dann auf uns zu, sollten Sie Unterstützung benötigen: 

Sozialdienst Betreutes Wohnen: Michael Dietrich -935/ Gila Öhlein -933 

 

Herzliche Grüße 

 

Thorsten Krick 
Geschäftsführer 


